am Donnerſtag, den 15. d. Ats, 


ig t ohenhauſen 


uf 


Montags. 


mit Ausnahme des 


Als Beilagen: „Illuſtrirtes Sonntagsblatt“ und iluſtrirter 


| „Zeitfpiegel.“ 


Abonnemen Preis für Thorn und Vo rſtä dte, ſowie für 


) Pod⸗ 
gorz, Mocker und Culmſee frei ins Haus vierteljährlich 2 Mark. 


Bei allen Poſta alten des deutſchen Reiches 2 Mark 50 Pfg. 
u mm 
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Eentralverein weſtpreußiſcher Landwirthe. 
Danzig, den 10. Dezember 1892. i 


Die außerordentliche Sitzung des Verwaltungsrathes wurde 
heute Vormittag von dem Vorſitzenden Herrn v. Puttkamer⸗ 
on eröffnet. Aus den Verhandlungen ift folgendes mitzu- 
theilen: i 

Der Vorfigende theilte mit, daß Herr Oekonomierath 
Dr. Oemler, der bisherige Generalſekretär, im Herbſt ein mit 
einem Krankheits teſt motivirtes Penſionirungsgeſuch eingereicht 
habe. Da im Pulk likum viele Gerüchte verbreitet ſeien, in denen 
Dr. Oemler ver ſchiedener Dinge beſchuldigt werde, ſo wolle er 
hier den Thatbeſtend mittheilen. An den durch Dr. Oemler ver⸗ 
walteten Fonds lebe auch nicht ein Silbergroſchen gefehlt. Da⸗ 
gegen habe die l'nterſuchung ergeben, daß in der Verwaltung 
mancherlei Unreg (näßigkeiten vorgekommen ſeien. Es ſei daher 
das Ausſcheiden des bisherigen Generalſekretärs mit Penſion be⸗ 
ſchloſſen worden und dieſer Beſchluß der Hauptverwaltung habe 
auch die Zuftimn ung der Staatsbehörden gefunden. Man dürfe 
in der Schärfe f.i..er Maßregeln gegen einen Mann, der dem 
Verein 18 Jahre gedient habe, nicht weiter gehen, als unbedingt 
nöthig ſei. Dr. Oemler habe ein penſionsfähiges Einkommen von 
8000 Mark bezogen, es würde ihm eine Penſion von 3060 Mark 
zuſtehen. Der Antrag wurde ohne Diskuſſion angenommen. 

Der zweite Punkt der Tagesordnung betraf die Anſtellung 

eines neuen Generalſekretärs. Es wurde hierzu eine Kommiſſion 
gewählt. 
Durch Aeclamation wurde Herr v. Puttkamer zum Haupt⸗ 
vorſteher, Herr A. Muscate⸗Danzig zum Schatzmeiſter, Herr v. Kries⸗ 
Trankwitz zu n Delegirten für das Landesökonomie⸗Kollegium und 
den deutſchen Landwirthſchaftsrath für das Triennium 1893/95 
gewählt und mit Rückſicht auf die zur Zeit herrſchende Maul⸗ 
und Klauenſeu he eine Beſchlußfaſſung über den Termin für die 
nächſtjährige Hiſtriktsſchau in Marienburg ausgeſetzt. 

Hierauf wurde von verſchiedenen Referenten über die Ver⸗ 
wendung des 40 000 Mark⸗Fonds berichtet. Herr Bamberg theilte 
mit, daß en 539 bäuerliche Wirthe Saatgut, neue Kartoffeln 
und künſtlicher Dünger vertheilt worden ſeien. Es wurde 
beſtätigt, daß die. Vertheilung ſehr anregend gewirkt habe. 
Herr Dorguth⸗Raudnitz theilte mit, in das Stutbuch ſind bis jetzt 
gegen 100 Pferde eingetragen. Auf den Zuchtmärkten in Oſt⸗ 
preußen find 9 He egſte angekauft worden und es iſt hier die Sub⸗ 
vention von 3000 Mark verwendet worden. Herr Oberpräſident 
v. Goßler meinte, man könne Landespferdezucht nur treiben, wenn 
man ein beſtimmt s Pferd als Zuchtideal in das Auge faſſe. Dies 
könze in der Lage der Sache nur ein korrektes Soldatenpferd fein. 
Fu Oe ſſentliche 

wangsverſteigerung. 
Rlittwoch, den 14. d. Mfg., 
5 Vormittags 10 Uhr, 
u de ich bei den Cigenthümer Anton 
Iulkowski in Abo. Lenzyn 
ein Schwein, zwei Ferkel, 
inen Ziegenbock, einen Ar- 
ſeitsſchlitten, eine Hobelbank, 
am ſelben Tage, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Gaſthauſs des Herrn W. 
HRlonski in tmn 
ein bei der ſelben unterge⸗ 
heachtes Schm in, 
am elben Tage, Mittags 12 ½ Uhr, 
bei dem Beſißer Herrmann 
Ja im in Otion an 
eine Häckſelm ſchine, 
am ſelben Tage, Nachmittags 2 Uhr, 
bei re Zawiadzinski 
in rerkawo 
5 zwei Uher 1% 
am ſelben Tage, Nachmittags 3 Uhr. 
bei dem Voigt Bagan alias Bayanz 


Kleiderſpind, 


— 


ausgeſchickt wurde. 


gerichts anzugeben. VI 
1505/92. 


2 


U; x 
er kiefernes Dieſe altbewährte 


bung bei Gicht, 


Vormittags 11 Uhr, 
bei dem Eigenthümer Carl Hertzke 
in Schwarzbruch 


132 


vier Bi nenſtöcke mit leben- 
ö 
1 
i 
5 


Erkältungen a 


in 
den Wiener, eine Parthie e 
Bauholz. cin Schwein und 
ſechs Gänſe . 
öffentlich meistbietend gegen baare Zah⸗ 

vekſteigern . 

Thorn, den 13. Dezember 1892. 8 
Bartel, Getichtsvollzieher. 6 
So mabend Mag ein 2 Mon. alter 
rastet Jagdh ns entlaufen. Gegen 
Belo. abzug. 6 pperuikusſtr. 7, 2 Tr. 


| 3 (cſcheint wöchentlich ſechs Mal Abends 


Bekanntmachung. 
In der Nacht von Sounabend, 
den 12. zu Sountag, den 18. 
November 1892, Nachts zwiſchen 
12 und 1 Uhr iſt im Glacis in der 
Nähe des Wallmeiſterhauſes am Cul⸗ 
mer⸗Thor eine Frau beraubt worden. 
Ein Herr, welcher beim Vorübergehen 
das Geſchrei der Frau ge ört hatte, 
hat ſich nach der Thorwache begeben 
und hat veranlaßt, daß eine Patrouille 
us Der betreffende 
Herr, deſſen Vernehmung wünſchens⸗ 
werth erſcheint, wird erſucht, ſeinen 
Namen ſchriftlich zu den Unterſuchungs⸗ 
Acten gegen Schipper oder 
Gerichtsſchreiberei VI des hieſigen Land 


Thorn, den 10. December 1892. 
Königl. Landgericht. 


Der Unterſuch ungsrichter. 


1 1 
mus, Rückenſch ni zen und! 


allen Welttheilen verbreitet 
und hat ſich durch ihre günfti- | | & 
gen Erfolge überall denRüf als 


1 allen Apotheken zu 
haben; er koſtet nur 50 Pfg. 

und 1 Mk. die Flaſche und 
1 ſomit auch das b 


illigſte 
— Hausmittel. — 


S weite 


5 


wet 


Begründet 1760. 


—— 


u. Expedition Bürkerfir. 39. 
Fernſprech⸗Anſchluß Ne. 75. 


Vedaction 


— 
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Es ſei daher wohl möglich, daß die Zeit kommen werde, in welcher 


für Kaltblüter keine Staatsgelder mehr gezahlt werden würden. 
Die Landespferdezucht werde nur dann gefördert werden, wenn der 
Staat quantitativ und qualitativ die Grundlage lege. Nach einer 
von ihm angeſtellten Enquete fehlten der Provinz 150 Hengſte, 
d. h. ſo viele, daß ein neues Landesgeſtüt angelegt werden müßte. 
In den Zeitungen ſei von der Errichtung eines Landesgeſtütes in 
Pr. Stargard die Rede geweſen; er wiſſe nicht, ob es ſich um eine 
Verlegung des Marienwerderer Geſtüts oder um die Errichtung eines 
neuen Geſtüts handle. Es komme darauf an, durch ein einheit⸗ 
liches Vorgehen dahin zu kommen, daß Weſtpreußen in die Reihe 
der Remonteprovinzen eintrete. Die Einnahme aus den Remonten 
bilde das tägliche Brot eines Pferdezüchters, was darüber hinaus 
gehe, bringe den Verdienſt. Es ſei ihm wiederholt mitgetheilt wor⸗ 
den, daß die Remontekommiſſionen zu wenig Pferde ankauften, weil 
ſie angeblich keinen Bedarf mehr hätten. Er bitte den Verein, den 
Remontemärkten ſeine Aufmerkſamkeit zuzuwenden und ihm von 
etwaigen Uebelſtänden Mittheilung zu machen. Zum Schluſſe wies 
Herr v. Goßler auf das Beiſpiel der Provinz Poſen hin, welche 
in den letzten 20 Jahren ganz bedeutende Fortſchritte auf dem Ge⸗ 
biete der Pferdezucht gemacht hobe. — Herr Steinmeyer⸗Grabowo 
berichtete hierauf über die Konkurrenz und die Prämiirung bäuer⸗ 
licher Wirthſchaften. Es waren zu dieſem Zwecke 3000 Mark 
ausgeworfen worden, welche in den Kreiſen Neuſtadt, Elbing, 
Thorn und Kulm verwendet werden ſollten. Urſprünglich ſollten 
Preiſe von 300, 200 und 100 Mark ausgeworfen werden, doch 
war man ſpäter genöthigt, die Preiſe anders zu normiren. Im 
ganzen hatten ſich 37 Wirthſchaften, und zwar 13 aus dem Kreiſe 
Neuſtadt, 6 aus Elbing, 8 aus Thorn und 10 aus Kulm an⸗ 
gemeldet, doch wurden 15 ausgeſchieden, ſo daß 22 von der Kom⸗ 
miſſion, welche nach vorher feſtgeſetzten Points urtheilte, beſucht 
wurden. Die Kommiſſion hat im allgemeinen den Eindruck ge⸗ 
wonnen, daß eine fortgeſetzte jährliche Prämiirung von großem 
Nutzen ſein werde. Ueber die Bullenſtationen wurde von Herrn 
Inſpektor Schiller berichtet, daß zur Zeit 157 Bullenſtationen be⸗ 
ſtänden, von denen gegenwärtig 42 ruhen, 13 Stationen ſind neu 
gegründet und werden erſt im nächſten Jahre in Wirkſamkeit treten. 
Wegen vorgerückter Zeit wurden die noch nicht erledigten Gegen⸗ 
ſtände von der Tagesordnung abgeſetzt und die Verſammlung um: 
5 Uhr Nachmittags geſchloſſen. (D. Z.) 
Provinzial: Nachrichten 
— Bromberg, 10. Dezember. In den erſten Tagen der nächſten 
Woche wird hierſelbſt in der Angelegenheit betreffend die Einrichtung einer 
Kanaliſation und Waſſerleitung in unſerer Stadt eine Beſprechung ſtatt⸗ 
finden, an welcher auch höhere Miniſterialbeamte aus Berlin Theil nehmen 
werden. Es handelt ſich nämlich um die Entſcheidung der Frage: ob die 


Blat 


Dienſtag, den 13. Dezember 


welche ſo ſchnell die Sympathie des Publikums 


1 


Anzeigen⸗Preis: Die 5gefpaltene Corpus⸗Zeile oder deren Raum 

10 Pf. — Annahme bei der Expedition und in der Buchhandlung 

Walter Lambeck, Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 81, bis zwei Uhr Mittags. 
Für Moder bei Herrn Kaufmann Brosius; für Podgorz bei Herrn 


| Grahlow- und Herrn Kaufmann R. Meyer; für Culmſee bei Herrn 
Kaufmann P. Haberer. 


1892. 


Auswärts bei allen Annoncen⸗Expeditionen. 


Abwäſſer der Stadt ꝛc. in die Brahe abgeführt werden können oder Rieſel 
felder angelegt werden ſollen. Auch die Frage: von woher das Waſſer zur 
Waſſerleitung hergenommen werden ſoll, wird zur Beſprechung gelangen. 

— Aus Oſtpreußen, 10. Dezember. Wie die erſte elektriſch beleuchtete 
Stadt auf dem Kontinente unſerer Provinz angehört — es iſt dies be⸗ 
kanntlich Darkehmen, wo man ſchon im Jahre 1886 das Elektrizitätswerk 
eröffnete — ſo wird auch vorausſichtlich das erſte elektriſch beleuchtete Dorf 
ein oſtpreußiſches ſein. Die Einwohner des im Pillkaller Kreiſe belegenen, 
etwa 1300 Einwohner zählenden Ortes Lasdehnen ſind nämlich, wie be⸗ 
richtet wird, wegen der Ueberlaſſung elektriſchen Lichtes mit den Inhabern 
des an dieſem Orte erbauten Dampf⸗Sägewerks, welche im nüchſten Jahre 
elektriſche Beleuchtung einzuführen gedenken, in Verhandlung getreten. 
Elektriſch beleuchtete Dörfer — das iſt wirklich eine Errungenſchaft unſeres 
Jahrhunderts. 5 N 

— Lautenburg, 9. Dezember. Dem anhaltenden Schneetreiben iſt 
dieſer Tage ein Menſchenleben zum Opfer gefallen. Der Schmied Abra⸗ 
mowski aus Straszewy, welcher in Lautenburg geweſen war, wurde in den 
Schneeſchanzen auf der Löbauer Chauſſee als Leiche aufgefunden. Wahr⸗ 
ſcheinlich iſt er Abends in dem tiefen Schnee erſchöpft liegen geblieben. 
Angeſtellte Belebungsverſuche waren ohne Erfolg. 0 

— Fiſchhauſen, 9. Dezenber. Auf dem 
Lebensrettung dreier Fiſcher geglückt. Es hatten ſich nämlich die Fiſcher 
Uhlo, Dollke und Brandt aus A auf die dortige, vom Ufer ins 
Haff ſich erſtreckende Eisdecke zum Fiſchfang begeben und machten dabei 
plötzlich die entſetzliche Wahrnehmung, daß derjenige Theil der Eisdecke, auf 
welchem ſie ſtanden, ſich losgelöſt hatte und nach dem freien Waſſer hin 
trieb, ohne daß die Fiſcher auf die feſte Eisdecke zurückzukehren vermochten. 
Da die Leute zur Verhinderung des Eistreibens nichts unternehmen konn⸗ 


ten, weil die losgelöſte Scholle nicht groß war und bei einer Thätigkeit auf 


derſelben fie ſich in Folge der Erſchütterung wahrſcheinlich aufgelöſt hätte, 
ſo waren die in größter Angſt Schwebenden auf Hilferufe beſchränkt, die 
unglücklicherweiſe gegen Wind ausgeſtoßen werden müßten. Endlich wurden 
die Leute doch in Zimmerbude gehört, worauf von dort ein Boot zur Hilfe 
kam, deſſen Bemannung es gelang, obgleich mit größter Gefahr für deren 
eigenes Leben, die drei Fiſcher zu retten. Die von den letzteren ausgeſetzten 
24 Fiſchnetze, ihre geſammte Habe, ſind verloren gegangen; die Aermſten 
haben ſomit in der That nur das nackte Leben gerettet. (Allg. Ztg.) 
i Litterariſches. 

Muſik. Unter den neueſten Muſikinſtrumenten giebt es ſicher wenige, 
ewwonnen haben, als die 
Saxonia⸗Akkord⸗Zither. Dieſes allgemein beliebte Inſtrument hat den 
Vortheil, daß man es in wenigen Stunden ohne Notenkenntniß und ohne 
Lehrer erlernen kann. Wir wollen damit nicht ſagen, daß die Saxonia⸗ 
Akkord⸗Zither die Konzert⸗Zither vollſtändig erſetzt, ſie iſt dazu überhaupt 
nicht beſtimmt. Wer aber gerne Hausmuſik treiben möchte, aber keine Zeit 
oder keine Luſt zu der koſtſpieligen Erlernung der Konzert⸗Zither hat, dem 
wird die Akkord⸗Zither aufs Wärmſte empfohlen und da die Firma 
Carlo Rimatei in Dresden ſich verpflichtet, die von ihr verſandten 
Akkord⸗Zithern zurück zu nehmen und den gezahlten Betrag zurück zu er⸗ 
ſtatten, wenn das Inſtrument den Anſprüchen des Beſtellers nicht genügt, 
fo iſt jedermann Gelegenheit geboten; ſich von der Vorzüglichkeit der 
Akkord⸗Zithern zu überzeugen. Um Verwechſelung zu vermeiden, erwähnen 
wir, daß die Saxonia⸗Akkord⸗Zither von dem Pakentinhaber ſelbſt fabrizirt 
wird und nur durch oben genannte Firma zum Preiſe von 15 Mark zu 


beziehen iſt. 5 


ür die Schriftleitung verantwortlich: Oswald Knoll, Thorn. 


Steckbrief. 


Gegen die Arbeiterwittwe Barbara 
Tomezykowska geb. Paczkowska, 
geboren am 4 December 1854 zu 
Pr. Lanke, Kreis Brieſen, zuletzt in 
Obory, Kreis Kulm aufhaltſam ge⸗ 
weſen, welche ſich verborgen hält, iſt 
die Unterſuchungshaft wegen Diebſtahls 
verhängt. 

Es wird erſucht, dieſelbe zu ver⸗ 
haften und in das nächſte Gerichts⸗ 
Gefängniß abzuliefern. D. 238. 92. 

Kulm, den 8. December 1892. 


Der Königl. Amtsanwalt. 


In eleoanten: Geschenken, 


Diners, Soupers ete, _ 


eignet sich vortrefflich 


zu leiſten. 


in der 


3187 — J. 


ler 
Einrei⸗ 


Cognac in Kisten a . Fl. 


Expedition. 


dung der Zwangsvollſtreckung Zahlung 
A. Perpliess, 


Möbkirte Zimmer geſucht. 
Suche 2 3 gut möblirte Zimmer 
mit oder ohne Penſion) in der Nähe 
des Viktoria⸗Theaters. Offerten an die Kaufmann Raschkowski im Hauſe. 


Dir. des 


= — 
Allgemeine. Urtskrankenkasst. Für 
Diejenigen Arbeitgeber, welche der * bevor- * 
Kaſſe dis 10. December cr. Beiträge * stehende * 
ſchulden, werden erſucht, zur Vermei⸗ * Weihnachten * 


Sn (m 
* empfehle als sehr“ 
N 
* passendes Geschenk * 
— .  e 
* Visiten-Karten 


Kaſſirer. T 
* in tadelloser, sehr geschmackvoller * 


* Ausführung zu billigen Preisen. * 
* Bestellungen bitte recht- * 
* zeitig aufzugeben“ 
—— —— (m 
pro 100 Stück 


in hocheleganter 
Verpackung 


von Mk. 1,00 an 
bis Mk. 3. Mit und 
ohne Goldschnitt. 


Buchdruckerei 


Ruhmeshallen⸗Lotterie 


für die Errichtung des 
; 2 eo 2 
(Kaiser Friedrich- 
Museums in Görlitz. 
Preis eines Looſes 1,10 Mk. 
I. Ziehung am 17. u. 18. Januar 1893. 
2. Ziehung am 17 u. 18 Mai 1893. 
Jedes Loos, welches in der erſten Zie⸗ 
hung keinen Gewinn erhält, nimmt an 
der zweiten Ziehung ohne jede Nachzah⸗ 
lung Theil. 
Zu haben in der Expedition der 
„Thorner Zeitung.“ — 
Ju vermiethen: 
n den Joh. Ploszynskiſchen Grundſtücken 
a. Heiligegeiftfte. Mittelw. II. Etg. 
b Neuſtädt. Markt (Kaffee Röſterei) 
III. u. IV. Etage, je zur Hälfte. 
(Auskunft ad b. ertheilt auch H rr 


g., Rum u. Arac 


2,50. Versand von 6 Flaschen durch 


* 


b 


2.00, 


a Mk. 15 und 18, in Bastgeflecht Mk 24. 


Portwein 75 P 


à Flaschen Mk. 1,50, 


IL. G. Schuck, Berlin C., Kaise-rWilhe'mstr. 41. 


IJ. Pa 


3 ul, Bureauvorſteher Franke, 
Bromberger Theater- Enſ. 


gerichtl. Verwalter. 


Frischen Haff iſt geſtern die 
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Elegant ſitzende Oberhemden mit leinenem Einſatz von 2 Mark 75 Pf. an, 
Kragen und Manſchetten in den verſchiedenſten Formen beſonders billig, 
Ein größerer Poſten Damen⸗Schürzen, ſonſt 1 Mk., jetzt 50 Pf, 


Ein Poſten feiner Kindertaſchentücher mit reizenden Figuren à Dtzd. 1 Mk., 
Elegante Battiſt⸗Taſchentücher für Damen mit echtfarbigen Bordüren, Dtzd. von 
= von 1,50 Mk., bis zu den allerfeinſten Sorten. 


Ein bedeutender Poſten leinener Bielefelder Taſchentücher, Did. 3 Mk. Geſtickte Fantaſie⸗Schürzen in den neueſten Muſtern, 
Hochfeine Bielefelder Taſchentücher, ohne Appretur, Dtzd. 4, 4,50 und 5 Mk., Schwarzwollene und ſeidene Schürzen ſehr preiswerth, 
Ein Poſten leinener Tiſchtücher, jo lange der Vorrath reicht, a 75 Pf., Kinder⸗Schürzen in verſchiedenen Formen von 30 Pf. an, 
= Rein leinene große Tiſchtücher in den neueſten Muſtern a 1 Mk. 75 Wi, Wollene Hemden u. Hoſen für Damen u. Herren in allen Sorten, von 1,20 an, 
ll & nzelne leinene Servietten à Stück 35 Pf, Damaſt⸗ Servietten, Dtzd. von Ein Poſten Bettvorleger in reizenden Muſtern, Stück von 75 Pf. an, 
. 4 Mk. 50 Pf an. Kinder⸗Servietten von 25 Pf. an. Läuferſtoffe in verſchiedenen Breiten und Muſtern, Meter von 35 Pf. an, 
RN leinene Tiſchgedecke, in gediegenen Qualitäten, mit 6 und 12 Servietten Manilla⸗Tiſchdecken in guten Qualitäten von 1 Mk. 75 an, N 
8 von 6,50 Mk. an. Hochfeine Tafelgedecke ſehr billig. Elegante Tiſchdecken in Wolle und Seide ſehr preiswerth, 
B te Damaſt⸗Handtücher, in prachtvollen Muſtern, Dtzd. von 5,50 Mk. an, Gardinen in nur haltbaren Qualitäten und neueſten Muſtern, Meter von 
R ſſeidene Cachenez für Damen und Herren, beſonders billig. 40 Pf. an, N 
Ein Poſten waſchechter Cafſeedecken in verſch. Muſtern, à 1 Mk. 75 Pf., Ein Poſten ſchwerer eleganter Reiſedecken von 7 Mk 50 Pf. an, 
Altdeutſche Caffeedecken in gediegenen Qualitäten & 3 M. Schlafdecken in allen nur denkbaren Muſtern von 3 Mk. an, 
Hochfeine Caffeegedecke mit 6 und 12 Servietten, beſonders billig Steppdecken, ſauber gearbeitet von beſtem Wollſtoff, ſehr billig, N 
Ein bedeutender Poſten Gläſer⸗, Teller⸗ und Wiſchtücher 2 Dtzd. 2 Mk. 25 Pf Abgepaßte Gardinen in creme und weiß, in größter Auswahl, zu noch nie da⸗ 
Küchenhandtücher in allen nur denkbaren Sorten, Dtzd. von 2 Mk. 50 Pf an, geweſenen erſtaunlich billigen Preiſen, 
Geſichtshandtücher in den verſchiedenſten Muftern, Dtzd. von 3 Mk. an. Teppiche in allen Größen und Qualitäten von 5 Mk. an, 
Aufgezeichnete Paradehandtücher, Stück von 1 Mk. an. N Lamberquins in verſchiedenen Breiten von 75 Pf. an, 
Aufgezeichnete Tablettdecken in er&m und weiß von 30 Pf. an, Hemdentuche, Dowlaſſe und Renforces, Meter von 27 Pf. an, 


Fertig geſtickte Paradehandtücher und Tiſchläufer ſehr preiswerth, ö Negligs, Damaſte und Dimitys in allen Muſtern, Meter von 50 Pf. an, 
Ein Poſten hochfeiner Tüll⸗Tiſchläufer und Decken, ſonſt 2 Mk., jetzt 65 Pf., Piqus⸗Parchende in den ſchönſten Muſtern, Meter von 45 Pf. an, 


25 Filet⸗Guipur⸗Decken, Läufer und Bettdecken in größter Auswahl, Bett⸗Damaſte in verſchiedenen Muſtern ſehr preiswerth, 
= Kinder⸗Hemden, gut gearbeitet in verjchiedenen. Größen, von 30 Pf. an, Bett⸗Einſchütte in allen denkbaren Sorten, garantirt federdicht, 
Damen⸗Hemden, in allen nur denkbaren Formen, von 90 Pf. an, Bett⸗Laken, rein Leinen, ohne Naht, à Stück 1,80 Mk., 


Damen⸗Jacken und Hoſen in Parchend und Damaſt von 1 Mk. 50 Pf. an, Halbleinen in dauerhafter Qualität / Stück 8 Mk. ſonſt 10 Mk., 
Hochelegante Jacken, Hemden und Beinkleider mit Handſtickereien von den ver⸗ Rein Leinen zu Damen⸗ und Herren⸗Hemden, ½ Stück 9,50 Mk. 


ſchiedenſten Stoffen in größter Auswahl, Aecht Bielefelder Leinen in allen Qualitäten, zu Fabrikpreiſen, 
Elegante Friſirmäntel zu ganz beſonders billigen Preiſen, Waffel⸗Bettdecken in farbig und weiß, von 2 Mk. an, 
Gutſitzende Corſettes in verſchiedenen Formen von 90 Pf. an, Weiße und bunte Piqus⸗Bettdecken in größter Auswahl, 
Geſtrickte Kinder⸗Corſettes in allen Größen von 40 Pf. an, Commoden⸗Decken in verſchiedenen Farben, von 1 Mk. an. 


1 Serviteurs, Chemisetes, Kragen und Mancheften zr in decent (nlitäten und neuesten Formen besonders preiswerth, 
Außerdem habe ich zur Bequemlichkeit der geehrten Kunden 


practiſche Geſchenke à Mk. 15, 12, 10 und 7,50 zuſammengeſtellt und zwar: 
| a 15 Mark: a 12 Mark: a 10 Mark: a 7,50 Mark: 
Z u Nr. 1. | Nr. 1. Nr. I. s Nr. 1. 

8 1 ½ Stück vorzügliches Leinen zu Hemden, 2 Deckbettbezüge und 2 Kiſſen, fertig genäht, | / Dtzd. vorzügliche Damenhemden, 3 gut gearbeitete Damenhemden, 
Ss 2 waſchechte elegante Tändelſchürzen, 1 große weiße Vottdecke, 1 große waſchechte Küchenſchürze, 1 weiße oder bunte Jacke, 


2 hochelegante S hürzen, 
1 große waſchech. e Küchenſchürze. 


1 prachtvolle Parchend⸗ oder Damaſt⸗Jacke. 1 Paar Dimity⸗ oder Parchend⸗Hoſen, 


1 ſchwerer Unterrock 
1 elegante Tändelſchürze. 


2 weiße oder bunte Parchendjacken. 


7 
in 


MI 
IC NER 


a | Nr. 2. Nr. 2. Nr. 2. 5 Nr. 2. 

EB 3), Did. gut gearbeitete Damenhemden, 1 Paar ſchwere weiße Bettdecken, 1 Paar ſchwere Bettdecken, 1 Bettbezug und 2 Kiſſen, genäht, 
Z weiße oder bunte Parchendjacken, 2 Laken, ohne Nath, geſäumt, 2 leinene geſäumte Laken, 1 haltbares Laken, geſäumt, 

2 Paar weiße oder bunte Damenbeinkleider, ½ Did. geſäumte Taſchentücher, i Dtzd. geſäumte Taſchentücher, 1 Parchendblouſe, 

H dwacchechte elegante Tändelſchürze. 1 große Küchenſchürze. 1 elegante Tändelſchürze. 1 Tändelſchürze. 

seh > 8. Nr. 3. Nr. 3. 

aan ” Nr. 3. 


1 ſchwerer Unterrock, 


2 inſchütte, fertig genäht, f | 
2 unterbetteinſchütte, fertig gent 3 haltbare weiße oder bunte Parchend⸗Jacken, ½ Did. geſäumte Taſchentücher, 


½ Ditzd. gute Damenhemden, 
| 2 Dedbettbezüge und 2 Kiffen, fertig genäht, | . 


„ Geſichtshandtücher, 


ZEN 0 a 1775 3 5 3 gut gearbeitete Damenhemden l ü 

aM beſonders zu Ausſtattungen geeignet. „ „ geſäumte Taſchentücher, gut g „ 1 große Küchenſchürze, 

8 0 f . 5 5 1 große Küchenſchürze. 1 gutfigendes Corſett, ½ Did. Handtücher, 

| Nr. +. Ar J. D5d. geſäumte Taſchentücher. 1 wollenes Damenhemde. 
5 15 Meter Renforce zu 6 Hemden, Nr. 4. 

=E 6 Dieter a zu 13 icli Jen 1 elegantes Caffeegedeck und 6 Servietten, [ h 5 Nr. er Nr. 4. 
* ½ Did. haltbare Handtücher, Ja Stück gediegene Leinwand, 1 Paar ſchwere Bettdecken, 


6 Meter Dimity zu 3 "ar Beinkleider, 
2 Meter beſtes Schürze inen, 
½ Did. rein leinene Tuſchentücher. 


Nr. 5. 
1 elegantes Caffeegedeck und 6 Servietten, 
½ Did, Geſichts⸗Handtücher, 
1 großes leinenes Tiſchtuch, 
½ Did. Taſchentücher, geſäumt, 
15 Meter Renforce zu 6 Hemden, 
1 elegante Tändelſchürze. 


Nr. 6. 
2 Deck bettbezüge und 2 Kiffen, genäht, 
3 Laken, ohne Nath, ſchon geſäumt, 
½ Did. rein leinene Taſchentücher. 


1 Paar Beinkleider mit Languetten, 
½ Dtzd. geſäumte Taſchentücher. 


Nr. 5. 
½ Did. ſchöne Geſichtshandtücher, 
1 Caffeedecke, 

2/, Dtzd. rein leinene Taſchentücher, 
2 hochelegante Damenſchürzen, 

1 große Küchenſchürze, 

1 gutſitzendes Corſett. 


Nr. 6. 


1 ſchöne Parchendblouſe, 
½ Dtzd. geſäumte Taſchentücher. 


Geſchenke 
für Offiziers⸗Burſchen, 


Auterjucken, Unterhofen, 


3 gut gearbeitete Damenhemden, 
1 weiße oder bunte Jacke, 
1 hw. Flanellrock. 


Nr. 5. 

15 Meter Renforce zu 6 Hemden, 

2 Meter Damaſt zur Jacke, 

2 „ Dimity zum Beinkleid, 

2 „ beſtes Schürzenleinen, 

½ Dtzd. elegante geſäumte Taſchentücher, 
2 elegante Tändelſchürzen. 


Nr. 6. 

½ Stück vorzügliches Leinen, 

2 elegante Schürzen, 

1 große waſchechte Küchenſchürze, 

1 ½ Dtzd. geſäumte Taſchentücher, 
/ „F Ghaltbare Küchenhandtücher. 


2 Meter Dimity oder Flanell zur Hoſe, 
½ Dpd. geſäumte Taſchentücher, 
1 große Küchenſchürze. N 


zu beſonders billigen Preiſen. 


Druck und Verlag der 


W wer Damit ober Panchend zur Jack, Strümpfe und Caſchentücher 
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